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Künstler-Wettbewerb: 7 Giftzwerge des Jahres Gesucht 
 

 
1. Kurzbeschrieb 
 
Greenpeace Schweiz schreibt einen KünstlerInnen-Wettbewerb aus: Gesucht werden 7 
dreidimensionale „Giftzwerge“ in unterschiedlicher Größe und Charakter. Die Giftzwerge werden im 
Rahmen der Greenpeace-Chemiekampagne (Sanierung von Altlasten) eingesetzt. Interessierte 
können bis zum 30. März 2007 einen oder mehrere Giftzwerg-Skizzen in präsentabler Form 
einreichen (1 nachvollziehbarer Bauplan für Giftzwerg von 0.5 bis 2.0 Meter Grösse und 1 präsentable 
Zeichnung, farbig, gescannt in hoher Auflösung, Format A4; Skizzenprämie 7x Sfr. 350.-). Die 
Auswahl der „Giftzwerge des Jahres“ zur dreidimensionalen Umsetzung durch die KünstlerInnen in 
unterschiedlichen Größen (0.5 bis 2.0 Meter) erfolgt mittels Publikumswahl im Internet bis 15. April 
2007, die Produktion (Umsetzungsprämie SFr. 1’000.- bis -3'500.-) bis 3. Mai 2007. Weitere 
Informationen und Vorgaben unter www.totalsanieren.ch/blog/Giftzwerge . 
 
2. Vorgaben 
 
Wettbewerb (zweistufig):  
Nach der Vorauswahl der 7 geeignetsten Skizzen durch Greenpeace wählt das Publikum per Internet-
Abstimmung den „Giftzwerg des Jahres“ und weitere Giftzwerge in unterschiedlicher Grösse und 
Charakter durch die KünstlerInnen aus. 
 
Preisgeld: 
• Skizzenprämien: 7x Sfr. 350.- 
• Hauptpreis: 1x Sfr. 3'500.- inkl. Materialgeld (Größe ca. 2m) 
• Zweit- und Drittpreis 2x Sfr. 2’700.- inkl. Materialgeld (Größe je ca. 1.5m) 
• Zwergpreise 4x Sfr. 1’200,- inkl. Materialgeld (Größe je ca 0.5m) 
 
Charaktere: 
• Humorvoll-satirisch bis bissig, aber gewaltfrei im Ausdruck, fair und konstruktiv 
• Passend zu Chemiemülldeponien, Deponiesanierung, Trinkwasserverschmutzung, 

Unternehmensverantwortung, Managersaläre, Greenpeace-Protest, etc. 
 
Vorgaben für Skizze (Vorauswahl durch Greenpeace am 30.3.2007): 
• 1 präsentable Zeichnung mit charakteristischem Titel, ausgearbeitet in farbig, gescannt in hoher 

Auflösung, Format A4 auf CD-Rom 
• 1 nachvollziehbarer Bauplan für Giftzwerg umsetzbar in Grössen von 0.5 bis 2.0 Meter (je nach 

Publikumswahl) 
• Kontaktdaten (inkl. Email, Telefon, Adresse, Post/Bankverbindung) und kurzer künstlerischer 

Lebenslauf 
 
Die Skizzen auf CD-Rom und Begleitschreiben müssen bis spätestens 30. März 2007 um 16.00 
eintreffen bei Greenpeace Schweiz (Kennwort „Giftzwerg Wettbewerb“), Heinrichstr. 147, Postfach, 
8031 Zürich. 
 
Vorgaben für Produktion (Umsetzung je nach Publikumswahl ab 15.4.2007): 
• Der Zwerg muss in verschiedenen Grössen umsetzbar sein (0.5-2.0m, je nach Publikumswahl) 
• farbig, stoßfest (transportfähig), Regenfest (min. 1 Woche) 
• möglichst umweltfreundliche Materialien verwenden 
 
Die „Giftzwerge“ müssen bis spätestens 3. Mai 2007 um 16.00 an die Greenpeace-Adresse geliefert 
werden oder können nach Absprache von Greenpeace am Produktionsort abgeholt werden. 
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3. Kampagnen-Hintergrund 
 

 
 
In der Region Basel gibt es rund ein Dutzend ungesicherte Chemiemülldeponien der Basler 
chemischen Industrie (Novartis, Roche, Ciba, Syngenta, Clariant, Rohner, SF-Chem) mit mind. 35'000 
Tonnen Giftmüll. Die Deponien laufen aus, verschmutzen das Grundwasser und gefährden unser 
Trinkwasser. Das Risiko für Menschen, Tiere und Umwelt ist untragbar. 
 
Greenpeace setzt sich für die Totalsanierungen der auslaufenden Chemiemülldeponien auf Kosten 
der Verursacher ein und will mit der Verleihung der „Giftzwerge des Jahres“ auf das Deponie-Problem 
aufmerksam machen.  
 
Weitere Infos unter www.totalsanieren.ch und www.greenpeace.ch  
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